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A Wird die Schaltkulisse seitwärts auf die 
Kulissenbahn für 5. Gang/Rückwärtsgang 
zubewegt, dann drückt die obere 
Kulissenplatte auf die Sperrklinke und verdreht 
sie. 
B Wird die obere Kulissenplatte dann 
rückwärts zur Posi- tion des 5. Gangs 
verschoben, gleitet die Sperrklinke zunächst 
an der Seite der Kulissenplatte entlang und 
springt um das Eck zurück, nachdem die 
Vorderkante der Platte die Sperrklinke 
überfahren hat. 
C Sollte der Schalthebel versehentlich direkt 
aus dem 5. Gang in den Rückwärtsgang 
geschoben werden, verhindert die Sperrklinke 
diese Bewe- gung dadurch, daß sie das 
vordere Eck der Kulis- senplatte blockiert. 
D Um den Rückwärtsgang einlegen zu können, 
muß der Schalthebel zuerst in Neutralstellung 
geschoben werden, wobei die Kulissenplatte 
wieder in Bereitschaftsstellung zurückdreht. 
Der Rückwärtsgang kann jetzt eingelegt 
werden; die Sperrklinke gleitet dabei an der 
Flanke der Kulis- senplatte entlang. 
Somit ist es unmöglich, versehentlich aus dem 
5. Gang direkt in den Rückwärtsgang zu 
schalten, ohne vorher durch seitliche Führung 
des Schalthebels die Neutralstellung 
durchfahren zu haben. 
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